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Schuldenberatung Tirol
www.sbtirol.at

Wilhelm-Greil-Str. 23/5. Stock - 6020 Innsbruck
Tel. 0512/57 76 49 - Fax 0512/57 76 49-10
e-mail: office@sbtirol.at

Regionalstellen:

Bahnhofstr. 37 - 6300 Wörgl
Tel. 05332/75 5 04 - Fax 05332/75 5 04-11
e-mail: woergl@sbtirol.at

Christian-Plattner-Str. 6 - 6460 Imst
Tel. 05412/63 8 30 - Fax 05412/63 8 30-4
e-mail: imst@sbtirol.at

http://www.sbtirol.at
mailto:office@sbtirol.at
mailto:woergl@sbtirol.at
mailto:imst@sbtirol.at
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Shoppen, bis es die Karte frisst...
...und dann zur Schuldenberatung?

Gerade hat das Kaufhaus Tyrol eröffnet und erfreut sich großen Zu-
stroms (derzeit 27.000 BesucherInnen pro Tag*), schon wird das näch-
ste Einkaufszentrum auf dem Linser-Areal fertig gestellt. Die bestehen-
den Center Sillpark, Cyta und DEZ scheinen darunter nicht zu leiden und
expandieren munter weiter.

Und wer glaubt, dass die Kaufkraft von Innsbruck und Umgebung auch
ausreichen wird, um die nötigen Umsätze zu bringen?

Alle glauben daran: shoppen, konsumieren, Geld ausgeben, das macht
den aktuellen Lebensstil aus. Der Konsum pro Kopf verdreifachte sich
von 1960 bis 2006.**

Für die Schuldenberatung bedeutet dies weiterhin steigende Fallzahlen.
Um die negativen Folgen unseres Lebensstils abzufedern, braucht es:

1. Praxisbezogene Finanzausbildung für Jugendliche
2. Weiteren Ausbau der Schuldnerberatung
3. Verbesserung der Konkursordnung

20 Jahre Schuldenberatung in Tirol

Rechtzeitig zum Jubiläum hat das Land Tirol 2009
zwei zusätzliche BeraterInnen über den Solidaritäts-
fonds finanziert. Dadurch konnten die Wartezeiten
unserer Stellen in Innsbruck und Imst auf ca. einen
Monat gesenkt werden. In der Beratungsstelle Wörgl
bestehen weiterhin Wartezeiten von ca. 4 Monaten.

Ende des Jahres 2009 kündigte dankenswerterweise
die Arbeiterkammer an, eine Halbtags-Beratungs-
stelle zusätzlich zu finanzieren, nämlich über den

Bericht der Geschäftsführung

Obfrau Dr. Waltraud Kreidl
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AK-Unterstützungsfonds. Leider hat das Land Tirol für das Jahr 2010 das
Budget für die Schuldenberatung eingefroren (keine Valorisierungen),
sodass die Mittel der AK keine wirkliche Erweiterung bringen, sondern
den Erhalt einer sonst wieder zu streichenden Halbtagsstelle sichern.

20-Jahre-Feier im Büro Wilhem-Greil-Straße, Innsbruck.

Die Geschäftsführer der Schuldenberatungen Steiermark, Wien, des Dachverbands ASB
und der Schuldenberatung in Vorarlberg bei der Jubiläumsfeier 20 Jahre Schuldenbera-
tung Tirol (von links: Mag. Lösch, DSA Maly, Dr. Grohs, DSA Kopf).
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Jugendberatung

Durch das Sponsoring der Sparkassen Kufstein und Kitzbühel konnten
wieder 65 Seminare in Schulklassen (Hauptschule, Polytechnische
Schule, Gymnasium, Handelsschule und -akademie, Berufsschule) die-
ser Bezirke stattfinden.

Das AMS unterstützt 2010 erstmals unser Jugendprojekt durch die
Finanzierung von landesweiten Seminaren für alle TeilnehmerInnen im
Rahmen der Tiroler Jugendkurse des AMS (über 100 Seminare).

Somit erreichen wir erstmals ca. 2.400 Jugendliche im nun laufenden
Jahr. Für jeden Ausbau dieser Tätigkeit sind wir dankbar.

Mag. Thomas Pachl, Geschäftsführer

*lt. ORF online vom 2.4.2010
**aktueller Bericht des Umweltinstituts Worldwatch

Die Mitarbeiterin der Schuldenberatung Tirol, Sylvia Heinz, erklärt Schuldenfallen an
der Schule.
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Betreute Klientel

Ursachen der Überschuldung

Bei 40 % der Klientel bewirkt Arbeitslosigkeit den Absturz in die Überschuldung.

neue Kontaktaufnahmen 1.843

KlientInnen aus Vorjahren 683

Aufnahme als KlientInnen 1.260

Wiederaufnahmen 383

Betreute KlientInnen 2.326
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20 % mehr BeraterInnen = 20 %
mehr KlientInnen (die Nachfrage
ist nicht das Problem).
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Die MitarbeiterInnen in Innsbruck, Wörgl und Imst

Von links: Mag. Gerlinde Hoffmann-Heger, Mag. Christian Burtscher, MMag. Iris Kärle,
MMag. Lisa Eberharter, Mag. Bettina Siller, DSA Dr. Herta Trummer, Mag. Gernot Vorhaus-
berger, Mag. Claudia Stöckl, Mag. Thomas Pachl, Barbara Schröder, Mag. Dietmar Hamber-
ger, Mag. Robert Mazzalai.

Team Innsbruck

Von links: Mag. Elke Peuschler (Innsbruck, karenziert seit 10/2009), Mag. Birgit Hüt-
tenberger (Wörgl, karenziert seit 5/2007), Mag. Robert Moser (Wörgl, karenziert
seit 2/2010).

Von links: Dr. Birgit Fasser (Innsbruck, karenziert seit 10/2009), Mag. Nanni Aerni-Fasel
(Wörgl, karenziert seit 9/2009), Mag. Norma Grillhösl (Imst, karenziert seit 11/2009).



9

Von links: Elisabeth Steiner, Elisabeth Huber, Dr. David Kahn, Mag. Franz
Bachler, Dr. Sabine Sanin.

Der Vorstand

Obfrau Dr. Waltraud Kreidl
Stellvertreter der Obfrau Mag. Martin Moser
Kassierin Gertraud Gscheidlinger
Schriftführer Dr. Wolfgang Meixner
Schriftführer-Stellvertreter Ing. Dr. Stefan Krall

Rechnungsprüfer Mag. Bernd Fankhauser
Mag. Thomas Huber

Von links: Mag. Bettina Krasser, Dr. Barbara Tangl, Mag. Sonja Schlatter, Karin
Dengg.

Team Wörgl

Team Imst
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Anzahl in %

Rechts- und Sozialberatung 731 55,5

Gesamtregulierungen:

Außergerichtlicher Ausgleich und Ratenplan 63 4,8
Gerichtlicher Zahlungsplan 308 23,4
Abschöpfungsverfahren 217 16,5
Zwangsausgleich 0 0,0

Summe Gesamtsanierungen 588 44,6

Abgeschlossene Beratungsfälle 1.319 100,0

Die Ergebnisse der Beratungen

Konkursanträge je 100.000 Einw.
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Privatkonkurse

Die Schuldenberatungen in den anderen Bundesländern wurden starkt aufge-
stockt, sodass Tirol jetzt im Bundesschnitt liegt. Ca. 2/3 der Schuldenregulie-
rungsverfahren in Tirol werden mit Hilfe der Schuldenberatung abgewickelt.
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Je mehr Regulierungen, desto besser. Zwei neue BeraterInnen im Jahr 2009
bedeuten weitere Steigerungen für 2010.
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Familienstand %

verheiratet 37,8

ledig 36,3

geschieden 23,7

verwitwet 1,5

Familienstand und Alter

Altersstruktur
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Der Anteil der ganz jungen KlientInnen ist von 8 % im Jahr 2008 auf ca. 11 %
gestiegen (also von 175 auf 244 Fälle).
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Arbeitslosensituation
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chronisch saisonal manchmal kein Problem

Etwa 49 % der Überschuldeten haben Jobprobleme und mit Lohnpfändungen
doppelte Schwierigkeiten am Arbeitsmarkt.
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Verschuldung

Im Schnitt hat jede Schuldnerin
bzw. jeder Schuldner Außenstände
bei 11 bis 12 Gläubigern. Ehemalige
Selbständige haben naturgemäß
bedeutend höhere Schulden.

Durchschnittliche Verschuldung

0 30 60 90 120

Andere
Ex-Selbst.
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Regionalverteilung

Die Anzahl von 784 Verhandlungen an den Bezirksgerichten ist ein Rekord, der
2010 bereits wieder fallen wird.

Vertretungen vor Gericht
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BG Innsbruck
Bezirke

Tags. BG Ibk. Bezirke

1997 108 109
1998 110 162
1999 119 152
2000 115 179
2001 138 189
2002 187 260
2003 183 263
2004 252 402
2005 231 374
2006 251 386
2007 305 410
2008 290 391
2009 303 481

% 2009 2008 2007 2006 2005 2004 2003 2002 2001 2000

Innsbruck 39,4 36,3 39,5 37,9 37,2 34,3 37,3 34,3 33,5 33,0
Ibk-Land 18,6 18,6 20,1 19,8 17,1 21,3 19,3 20,8 22,6 23.0
Unterland 24,3 28,4 23,1 25,9 28,4 24,4 23,4 24,4 24,4 24,5
Osttirol 3,2 3,3 3,7 4,6 4,0 3,6 4,6 3,6 4,9 4,0
Oberland 11,2 11,4 10,3 9,3 10,5 12,3 13,0 14,0 11,9 12,7
Außerfern 3,4 2,0 3,3 2,4 2,8 4,1 2,4 3,0 2,8 2,8

Innsbruck Reutte

Schwaz

Landeck

Kufstein

Kitzbühel

Imst
Innsbruck-

Land

Lienz

Bezirke
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Presse
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Kuriose W€rbung
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